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Unsere Liebe Frau gibt der Welt den  
Rosenkranz der Ungeborenen 

Bewegung zum Schutz und zur Rettung des Ungeborenen Lebens  
unter dem Patronat des Hl. Josef, als Schützer der Ungeborenen 

WERK DER HEILIGEN LIEBE 
Postf. 1123, 54431 D-Saarburg, 06581 92 33 33, 02443-48645, 

 rosenkranz-der-ungeborenen.de, Werk-der-Heiligen-Liebe@gmx.de 
aktuelle Botschaften: (0049) 07823 18 55 holylove.de@gmx.info 

für Österreich: (0043) 025 54 83 63 u.(0043) 0160 633 42 
für die Schweiz: PARVIS-VERLAG (0041) 0269 15 93 93 –  

Beatrice Ammann (0041) 0417 552 628 
 
 

 

 

 
  

 

 
  

 
 

EIN ROSENKRANZ TÄGLICH FÜR DAS LEBEN 
 

 

und unsere liebende         für die Zukunft 

Beziehung zu GOTT         und Rettung des 

ist der Schlüssel             Herzens der Welt 
 

Dieser Rosenkranz mit der Gottesmutter Tränen  
und den Babys darinnen rettet Kinder. 

Beten Sie immer mit diesem Rosenkranz und denken Sie daran:  
„Die Abtreibung bringt der Menschheit den Untergang“ 

(U.L.Frau am 1.1.2012) 
 

Offenbarungen an Maureen Sweeney-Kyle, Ohio, MSHL 
 

 
 

7. Oktober 2012 – 15.00 Uhr – Andacht auf dem 
Feld der Vereinten Herzen 

Rosenkranzfest 
Unsere Liebe Frau erscheint als Maria, Zuflucht der 
Heiligen Liebe und Sie hält einen Rosenkranz mit wei-
ßen Rosenknospen in der Hand, wie bei der Statue auf 
dem Feld der Vereinten Herzen. Sie sagt: „Gelobt sei 
Jesus Christus. 

Heute, ihr lieben kleinen Kinder, bin Ich gekom-
men, um euch zu sagen, dass eure Rosenkränze der 
Schlüssel sind, der die Tür zu unsagbaren Gnaden 
öffnet. Der Rosenkranz ist eine entscheidende Waffe 
gegen das Böse. Sie kann jedoch nicht unbemannt 
sein wie eine Flugzeugdrohne. Euer Herz muss in die 
Gebete mit eingebracht sein, denn darin liegt die 
Macht.  
 In diesen Tagen ist euer Land mit wichtigen Ent-
scheidungen konfrontiert. Ihr braucht einen starken 
Führer, einen Führer, der nicht nur in die Bedeutung 
seines Amtes verliebt ist, sondern einen, der nach 
dem Wohlergehen der Menschen und der Stärke der 
Nation strebt. Ein solcher Führer unterstützt die Wahr-
heit. 
 Ich sage euch noch einmal, vertraut nicht auf das, 
was jemand sagt, nur seines hohen Amtes wegen. Wir 
haben  
in diesem Werk gesehen, dass dies in die Irre führen 
kann. Das gleiche gilt im politischen Bereich. Die 
Wahrheit, liebe Kinder, ist die Tatsache von Fakten. 
Das Lügen darf nicht als Geschäft oder als Politik be-

trachtet werden, wie das üblich ist. Lügen ist ein sata-
nischer Betrug. 
 Liebe Kinder, lasst euch nicht von Satan hereinle-
gen, indem ihr denkt, dass eure Gebete und eure 
Stimme nicht zählen. Sowohl eure Gebete als auch 
eure Stimme bei der kommenden Wahl beeinflussen 
eure Zukunft und die Zukunft der Welt. 
 Ihr erkennt nicht, wie der Rosenkranz mit dem 
Willen Gottes zusammen wirkt, noch versteht ihr, wie 
das Böse eure nationale Sicherheit bedroht, wenn ihr 
falsche Entscheidungen trefft. Ich bete für euch, dass 
ihr die Wahrheit um der Wahrheit willen erkennt. Dann 
wird Mein Sieg möglich sein. Dann werden die Bürger 
dieses Landes geführt – und nicht manipuliert. Betet 
täglich euren Rosenkranz für Meinen Sieg und für den 
Sieg der Wahrheit bei euch. 
 Liebe Kinder, jenen, die täglich Meinen Rosenkranz 
mit dem Herzen beten, verspreche Ich Meinen ewigen 
Beistand. Ich nehme eure Rosenkränze und benutze 
sie, um Kriege zu stoppen, die Politik und internatio-
nale Geschäfte zu beeinflussen und vor allem, um 
Herzen in Heilige Liebe zu verwandeln.  
 Ihr dürft in euren Herzen keinen Hass gegen ir-
gendjemanden oder irgendeine Gruppierung empfin-
den. Ihr könnt nur das Handeln anderer hassen. Ihr 
müsst für jene beten, die von der Wahrheit der Heili-
gen Liebe weit entfernt sind. Erkennt, Meine lieben 
kleinen Kinder, dass die Wahrheit der Maßstab ist, mit 
dem das Gute vom Bösen unterschieden werden kann. 
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Heilige Liebe ist Wahrheit. Niemand, wie einflussreich 
er auch sein mag, kann daran etwas ändern. 
 Euer Rosenkranz der Ungeborenen ist Meine Waffe 
der Wahl in diesem gegenwärtigen Zeitalter. Eure Zu-
kunft liegt im Wohlergehen dieses unschuldigen Le-
bens. Führt Krieg gegen Satan – mit dieser mächtigs-
ten Waffe des Himmels.  
 Liebe Kinder, Ich erinnere euch noch einmal dar-
an, dass weder Gesetz noch Titel und nicht einmal die 
[geistliche] Berufung die Beugung der Wahrheit aus-
schließen. Wenn die Wahrheit auf irgendeine Weise 
verdunkelt oder gebeugt wird, dann schwächt das die 
Herrschaft Meines Sohnes. Jesus übernimmt nicht die 
Herrschaft in einem Herzen, welches nicht in der 
Wahrheit lebt.  
 Der Heilige Rosenkranz lässt euer Herz in der Rea-
lität der Wahrheit festen Grund finden. 
Liebe Kinder, eure Gebete sind wie Massenvernich-
tungswaffen gegen die Lügen Satans. Seid versichert, 
Ich nehme jedes Gebet und lege es auf den Altar des 
Heiligsten Herzens Meines Sohnes. Ihr habt kein An-
liegen im Herzen, das Ich nicht kenne. Habt daher 
Mut. 
 Heute gebe Ich euch Meinen Segen der Heiligen 
Liebe.“ 

 
8. Oktober 2012 Öffentliche Erscheinung 

Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Ich freue Mich, dass so viele zum Rosenkranzfest 

gekommen sind. Viele haben Gnaden erhalten, die 
ihnen jetzt noch nicht bewusst sind, sondern die sie 
erst zu einem späteren Zeitpunkt wahrnehmen.  

Heute sage Ich euch,  manche Herzen sind gefan-
gen von ihren Meinungen, die sie haben. Sie sind un-
nachgiebig und starr in ihrem Irrtum und verbreiten 
die Unwahrheit. Dies sind jene, die für die Erfüllung 
der Pläne Satans sorgen und nicht für den Willen des 
Vaters. So oft sie mit der Realität von Fakten konfron-
tiert werden, so oft halten sie eigensinnig am Irrtum 
fest, gleich wie Pharao dies in seinen Tagen getan hat. 
Ihre Herzen sind daher nicht offen für Gnaden und 
himmlische Gunst. 

Diese unglücklichen Seelen sind jene, die hierher 
kommen und dann behaupten, es gäbe hier nichts – 
nichts Übernatürliches, weder Gnaden noch himmli-
sche Präsenz, kurz gesagt, nichts Lohnenswertes. Es 
sind diese Ungläubigen jene, die unser Gebet brau-
chen. Wir dürfen sie nicht verurteilen, sondern müssen 
Erbarmen mit ihnen haben. Es fehlt ihnen der Himmel 
auf Erden.“ 

 
8. Oktober 2012 – Montagsgebet – um Friede 

in allen Herzen durch Heilige Liebe 
Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 

sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde. 

Meine lieben Brüder und Schwestern, legt eure An-
liegen in das Unbefleckte Herz Meiner Mutter. Dort 
wird Sie sie verstärken und Mir deren Dringlichkeit 
mitteilen. Sie bringt sie zum Altar Meines Heiligsten 
Herzens. 

Ich segne euch mit Meinem Segen der Göttlichen 
Liebe.“ 

 
9. Oktober 2012 – Öffentliche Erscheinung 
Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Ich werde am Fest von Guadalupe um 15.00 Uhr 

zu Meinen Kindern auf das Feld der Vereinten Herzen 
kommen, wie immer. 

Ich bitte um dieses eine letzte Treffen dieses Jahr 
auf dem Feld. 

Hinweis: Es wird keine Mitternachtsversammlung sein. 
 

10. Oktober 2012 – Öffentliche Erscheinung 
Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Ihr wundert euch über das Herz, welches in wunder-
samer Weise nach dem Rosenkranzgebet am Sonntag 
am Himmel erschienen ist. Dies hat folgende Bedeu-
tung: Ein weißes Herz bedeutet ein Herz, welches rein 
ist, in der Wahrheit lebt und in dem und durch das die 
Gnade strömt. Das getrübte Herz – grau oder 
schwarzfarben – ist das Herz, welches zuungunsten 
der Wahrheit Kompromisse geschlossen hat und ein 
verworrenes Leben führt, welches im Gegenzug das 
Licht der Gnade behindert. 
Jesus wünscht, dass die Menschen dies verstehen. Er 
gibt - sichtbar für alle  - ein einfaches, aber dennoch 
wichtiges optisches Zeichen für die Bedeutung eines 
Lebens in der Wahrheit. Ganze Länder könnten daraus 
Nutzen ziehen.“ 

 
11. Oktober 2012 – Öffentliche Erscheinung 
Die Hl. Katharina von Siena sagt: “Gelobt sei Jesus 

Christus. 
Jesus wünscht, dass wir eine Parallele ziehen zwi-

schen dem, was in der Weltpolitik geschieht und dem, 
was in diesem Werk stattfindet. Lasst Mich zuerst sa-
gen, dass die Wahrheit aus Tatsachen besteht. Die 
Unwahrheit ist die Verfälschung und Entstellung von 
Fakten um eigener Ziele willen.  

In der Welt ist die Unwahrheit die Tagesordnung 
bei den Staatsführern – bei jenen, die in fremden Län-
dern an die Macht kommen wollen und bei vielen, die 
eine Wiederwahl anstreben. In diesem Werk wurde 
von vielen die Unwahrheit gebilligt, um die Botschaf-
ten und die hier angebotenen Gnaden zu unterdrü-
cken. Eine Lüge erzeugt neue Lügen. Oft ist es schwie-
rig, die jeweilige Wahrheit noch herauszufinden. 

Aber bei Themen wie das Leben im Mutterleib, 
gleichgeschlechtliche Ehen – auch die Stammzellenfor-
schung – sollte die Abgrenzung zwischen Wahrheit und 
Unwahrheit klar und eindeutig sein. Die Wahrheit un-
terstützt die Tradition und das Leben. In diesem Werk 
ist der Ruf zur Heiligkeit durch die Kammern der Ver-
einten Herzen ein Ruf zur Heiligkeit durch die Wahr-
heit, unabhängig von theologischen Falschinterpretati-
onen. 

Jesus möchte nicht, dass die Verwirrung in euer 
Herz einzieht, sei es bei Weltereignissen, Wahlen oder 
in Bezug auf dieses Werk. Jene, die sich nicht für die 
Wahrheit entscheiden oder für das Leben nach der 
Wahrheit, leben nicht im Göttlichen Willen.“ 

 
12. Oktober 2012 – Öffentliche Erscheinung 
Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Ich habe euch in diesem Werk und durch diese 

Botschaften gelehrt, die Wahrheit zu achten. Wenn ihr 
aus diesem geistigen Weg auch nur eines lernt, dann 
ist es folgendes: Immer nach der Realität der Wahr-
heit suchen und sie in eurem Herzen herrschen lassen. 

Wenn ihr einer Autorität unterstellt seid – im zivi-
len oder einem anderen Bereich – die nicht in der 
Wahrheit lebt, dann habt ihr – in den Augen Gottes – 
immer noch die Verantwortung, für die Wahrheit ein-
zustehen und nach ihr zu leben. Das bedeutet, dass 
ihr vor allem nicht zulasst, dass die Unwahrheit euch 
schweigen lässt. Sprecht in Rechtschaffenheit und 
lasst es nicht zu, dass euer Herz, eure Worte oder 
Taten durch den Missbrauch von Autorität beeinträch-
tigt werden. 

Kurz gesagt, stellt keine Autorität über das Leben 
nach der Heiligen Liebe. Jene, die das bekämpfen, sind 
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genau jene, die nicht unter der Herrschaft der Wahr-
heit stehen.“ 

 
12. Oktober 2012 – Öffentliche Erscheinung 

(Diktiert von Alanus, Maureen’s Schutzengel) 
Er sagt: „Gelobt sei Jesus Christus. 
 

Gebet zum Engel der Vereinten Staaten – Zecha-
riah 

„Heiliger Engel Zechariah, 
dir hat Gott den Schutz und die 
Führung dieses Landes anver-
traut. Sende den Geist der 
Wahrheit in das Herz dieser Na-
tion. Lasse keine Gesetzgebung 
zu, die die Zehn Gebote ver-
letzt. 

Trage das Licht der Wahr-
heit an alle Enden dieses Landes 
und decke die Täuschung Sa-
tans, seine Lügen und Pläne 
auf. Hilf uns, unsere von Gott 
gegebenen Rechte des Lebens, 
der Freiheit und des Strebens 
nach Glücklichsein zu bewahren. 
Amen.“ 

 
12. Oktober 2012 – Freitagsandacht – für all je-
ne, die in der Gesellschaft, in den Regierungen 

und in der Kirche falsch angeklagt werden; dass 
alle Verleumdungen durch die Wahrheit ans Licht 

kommen 
Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 

sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde. 

Meine Brüder und Schwestern, während euer Land 
vor dieser Wahl durch Leiden hindurchgeht, leide auch 
Ich mit euch und bete, dass ihr die richtigen Entschei-
dungen trefft und ihr nicht nur einen Politiker, sondern 
einen Führer wählt. Am Ende wird euer Land hoffent-
lich in der Wahrheit neu erstehen. 

Heute Abend segne Ich euch mit Meinem Segen 
der Göttlichen Liebe.“ 

 
13. Oktober 2012 – Fest Unserer Lieben Frau von 

Fatima 
Unsere Liebe Frau sagt: „Gelobt sei Jesus Christus. 
Ich sage euch, Fatima ist in diesem Werk sehr le-

bendig. Dieses Werk, liebe Kinder, ist eine Fortsetzung 
von Fatima. Der Hauptunterschied ist das Nichtan-
nehmen der Dinge, die hier mitten unter euch gesche-
hen. Es finden die gleichen Wunder und Heilungen 
statt. Die Botschaft ist die gleiche, nur vielleicht inten-
siver hier. In Fatima bat Ich darum, dass Mein Unbe-
flecktes Herz bekannt gemacht werde. Hier bitte Ich 
um Bekanntmachung der Kammern Unserer Vereinten 
Herzen. 

Wenn Fatima hier und heute stattgefunden hätte, 
dann hätten Mich jene, die Einfluss haben, auch nicht 
angenommen – so wie die Heilige Liebe für nicht an-
nehmbar befunden wurde. 

Wir müssen daher heute vereint gegen den Strom 
der Kontroversen schwimmen. Steht fest in der Wahr-
heit der Heiligen Liebe.“ 

 
13. Oktober 2012 Öffentliche Erscheinung 

“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. 

Damit euer Land und die ganze Welt vorankom-
men und sicher sein können, müssen die moralischen 
Angelegenheiten auch Angelegenheiten der Moral blei-

ben. Sie dürfen nicht zu Rechtsangelegenheiten oder 
zum politischen Spielball werden. 

Die Moral wird geleitet von den Zehn Geboten.“ 
 

14. Oktober 2012 – Öffentliche Erscheinung 
“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 

geboren wurde. 
Heute bin Ich gekommen, um euch zu bitten, euch 

ganz von den Meinungen anderer zu lösen. Dies ist 
eine große Prüfung der Demut. Wenn andere eurer 
Teilnahme hier ablehnend gegenüber stehen, dann 
denkt daran – der Himmel erkennt sie an. Wenn man-
che gegen diese Botschaften sprechen, dann haltet 
euch vor Augen, dass sie die Worte des Himmels be-
kämpfen. 

Auf diese Weise leben, bedeutet, durch die Kam-
mern der Vereinten Herzen gehen. Ihr wachst in der 
Heiligkeit, wenn eure Beziehung mit Mir derart ist, 
dass ihr nur Mir gefallen wollt. Diese Botschaften sind 
wie Speise für die Seele. Ihr müsst sie verdauen, da-
mit sie eine positive Wirkung haben. Manche nehmen 
sie ein, speien sie aber wieder aus – ohne sie je in sich 
aufzunehmen. Dies sind jene, die es nicht zulassen, 
dass die Botschaften ihr geistiges Wohlergehen beein-
flussen.“ 

 
14. Oktober 2012 – Öffentliche Erscheinung 
“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 

geboren wurde. 
 

WAHRHEIT UNWAHRHEIT 
Die Wahrheit basiert 

immer auf der Realität 
von Fakten  

Die Unwahrheit sind 
Lügen, die im Irrtum grün-
den 

Die Wahrheit verän-
dert sich nie 

Die Lüge bringt neue 
Lügen und Veränderungen 
hervor, die den Ehrgeiz 
oder persönliche Pläne 
unterstützen 

Die Wahrheit achtet 
persönliche Freiheiten 
und Rechte  

Die Unwahrheit nimmt 
keine Rücksicht auf den 
Einzelnen oder darauf, wen 
sie verletzt 

Die Wahrheit kommt 
aus einem rechtschaffe-
nen Herzen  

Die Unwahrheit ist die 
schlechte Frucht eines 
kompromisshaften Herzens 

 
15. Oktober 2012 – Öffentliche Erscheinung 

“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. 

Heute bitte Ich alle, heilige, ewige Werte in ihren 
Herzen zu besitzen, so dass genau diese Werte in ihrer 
Umgebung sichtbar werden. Solche Werte gründen in 
Heiliger Liebe, Sie erhalten durch Heilige Demut ihre 
Beständigkeit und sind immer in Heilige Wahrheit ein-
gehüllt. 

Werte, die nicht in Liebe, Demut und Wahrheit 
gründen, sind falsche Werte und sie sind nur ober-
flächlich. Die Prüfung für jede Tugend ist die Bereit-
schaft, die Tugend zu üben. Der Charakter eines Men-
schen zeigt sich nie in seinem äußeren Erscheinen, 
sondern in seinem ehrlichen Bemühen, ein tugendhaf-
tes Leben zu führen. Lebensentscheidungen, die die 
Tugend oder die Werte eines Menschen widerspiegeln, 
machen seinen wahren Charakter aus. Diese Werte 
beschränken sich nicht auf ein einnehmendes Lächeln 
oder auf ein attraktives Äußeres. 

Seid daher weise – und forscht immer nach dem 
wahren Charakter jener, mit denen ihr zu tun habt 
oder die ihr unterstützt.“ 
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15. Oktober 2012 – Montagsgebet – um Friede in 
allen Herzen durch Heilige Liebe 

Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 
sagt: “Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde. 

 Heute umarme Ich jedes Herz, das hier ist, mit 
der Flamme Meiner Göttlichen Liebe. Tragt dieses Licht 
in die Welt, wo immer ihr hinkommt. Seid Apostel der 
Liebe und Soldaten der Wahrheit. 

 Heute Abend gebe Ich euch Meinen Segen der 
Göttlichen Liebe.“ 

 
16. Oktober 2012 – Fest der Hl. Margareta Maria 

Alacoque 
„Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 

geboren wurde. 
Vertraut Mir euren Willen an. Dadurch werde Ich 

für euch das Gute und Heilige wählen. Dies ist der 
Weg zur Heiligung und Heiligkeit durch Heilige Leibe. 
Fallt nicht, wie so viele in die Ichbezogenheit. Diese ist 
das offene Tor für die Schliche Satans. Vertraut Mei-
nem Herzen die Details eurer Kreuze an. Dann kann 
Ich euch zeigen, wo der freie Wille sich falsch ent-
schieden hat, oft durch die Eigenliebe. Es ist genau 
diese Eigenliebe, die jedes Kreuz schwerer werden 
lässt und Seelen vom Kalvarienberg wegzieht.  

Wenn ihr euren Willen Mir anvertraut, seid ihr am 
stärksten, denn dann tun wir alles gemeinsam. In 
Meinem Heiligsten Herzen liegt eure Stärke. 

Die Ichsucht zieht euch von Mir weg in die Welt. 
So tritt die Sünde ein. Wartet immer auf Meine Füh-
rung und auf die Einsprechung eures Engels. Manch-
mal kommt dies durch die Worte anderer – manchmal 
durch Umstände, welche entweder die Heilige Liebe 
unterstützen oder sie bekämpfen. Wenn Ich aber eu-
ren Willen in Meinem Heiligsten Herzen habe, werde 
Ich euch den Weg zeigen. Übergebt daher euren Wil-
len Meiner Führung und Fürsorge.“ 

 
17. Oktober 2012 – Öffentliche Erscheinung 

Der Hl. Thomas Morus sagt: “Gelobt sei Jesus Chris-
tus. 

Ich bin gekommen, um darauf hinzuweisen, dass 
eine auf Gott konzentrierte Nation vorankommt und 
gedeiht und vereint ist. Die Nation, deren Regierung 
persönliche Freiheiten kürzt und die die Ausschweifung 
billigt, wird am Ende zusammenbrechen. 

Freiheit ist nicht das gleiche wie die ‚Entscheidung’ 
zur Sünde. Solche ‘Entscheidungen sind in Wirklichkeit 
Sklaverei zur Sünde. Wenn daher Nationen Sünden 
wie Abtreibung und gleichgeschlechtliche Ehen legali-
sieren, dann übergeben sie die Zukunft ihres Landes 
den Plänen Satans. 

Die Gottesfürchtige Nation wird überleben und ge-
deihen. Heute sehe Ich traurigerweise keine solche 
Nation in der ganzen Schöpfung Gottes.“ 

 
18. Oktober 2012 – Öffentliche Erscheinung 

Alanus (Maureen’s Engel) sagt: “Gelobt sei Jesus 
Christus. 

Ich bin gekommen, um euch zu sagen, dass der 
Kampf zwischen Gut und Böse immer der Kampf zwi-
schen Wahrheit und Unwahrheit ist. Daraus folgt, dass 
der Charakter jeder Person an ihrem Festhalten an der 
Wahrheit erkannt werden kann. Merkt euch, die Wahr-
heit kann durch Fakten belegt werden. 

Wenn jemand sagt, dass er die Wahrheit verkün-
det, so macht dies noch nicht die Wahrheit aus. Ihr 
könnt nicht kurzerhand eine Version der Wahrheit von 
einer Person annehmen, wenn euch nicht die Fakten 
vorliegen, die diese belegen. 

Es ist traurig, sagen zu müssen, dass in diesen 
Tagen die Lügen Satans die Zukunft der Welt verän-
dert haben.“ 

 
18. Oktober 2012 – Öffentliche Erscheinung 
Der Hl. Thomas Morus sagt: “Gelobt sei Jesus 

Christus. 
Die Unwahrheit dient immer dem eigenen Ich – 

dem persönlichen Ehrgeiz oder einem verbogenen, 
eigensüchtigen Plan. Deshalb ist das Auflösen der 
Wahrheit ein Werkzeug Satans zur Erreichung seiner 
Ziele in diesem Land, in religiösen Organisationen, bei 
Extremistengruppen oder Regierungen. 

Wenn ein Herz zur Lüge bereit ist, dann wird es in 
ein Netz von Lügen verstrickt, die seine erste Lüge 
bestärken. Lüge erzeugt Lüge. 

Wenn Gesetze auf Unwahrheit basieren, dann 
werden ganze Länder in die Irre geführt. Extremisten-
gruppen, die auf Gewalt bauen, werden durch die Lü-
gen Satans ermutigt. Dies sind nur einige Beispiele, 
wie kleine Lügen groß werden können. 

Die größte Lüge ist zu sagen, Gott und Satan gibt 
es nicht 

 
19. Oktober 2012 – Öffentliche Erscheinung 

Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Liebe Kinder, Ich bin gekommen, um euch zu eini-

gen Punkten einen Rat zu geben. 
Zuallererst geht es nicht darum, wie viele Gebete 

ihr betet oder zu welchem Heiligen ihr betet, sondern 
mit welcher Liebe im Herzen ihr dies tut, das ist der 
Unterschied. Heilige Liebe im Herzen ist ein Kraftwerk 
des Gebetes. 

Als nächstes sage Ich euch ganz deutlich, dass ihr 
eure Wählerstimme nicht für jemanden abgeben dürft, 
der Abtreibung und gleichgeschlechtliche Ehen unter-
stützt oder allgemein religiöse Freiheiten beschneidet. 
So wie all eure Handlungen müssen auch eure Ent-
scheidungen in der Wahlkabine Gottes prüfendem 
Blick standhalten.  

Zum Abschluss sage Ich euch noch einmal klar: 
Sucht nach den Fakten und glaubt nicht, dass von 
Macht und Autorität immer die Wahrheit kommt. Die 
Korruption macht nicht halt vor Titeln, hohen Positio-
nen, nicht einmal vor jenen, die himmlische Autorität 
vertreten sollen.“ 

 
21. Oktober 2012 Öffentliche Erscheinung 

“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. 
Ich bin gekommen, um euch zu warnen und um eure 
Nation bezüglich der kommenden Wahl zu ermahnen. 
Ihr könnt – mit eurer Stimme – die Zukunft eures 
Landes wählen. Schon in Meinen Tagen gab es die 
Diktatur. Die Freiheiten wurden schon unterdrückt und 
die Menschen hatten für die Zukunft kein Mitsprache-
recht. 

Wenn ihr euch bei dieser Wahl nicht weise ent-
scheidet, dann lauft ihr Gefahr, eure nationale Staats-
hoheit, die Freiheit der Religion, wirtschaftliches 
Wachstum und die nationale Sicherheit durch eine 
strenge Verteidigung 1 zu verlieren.  

Ich betone noch einmal die Bedeutung, in der 
Wahrheit zu leben. Es ist für jede Seele wichtig, sich 
für die Wahrheit zu entscheiden, und ganz besonders 
wichtig ist dies für die Staatsführer.  

                                                 
1 Damit könnten systematische Verfolgungen durch einen 
Staatssicherheitsdienst bzw. Heimatschutz oder mit einer 
Niederlage endende Militäroperationen gemeint sein. 
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Wählt keinen Kandidaten nach seiner äußeren Er-
scheinung, seinem Charme oder seinen Versprechen. 
Wählt nach dem Barometer der Wahrheit, welche der 
Maßstab für seinen Charakter ist.“ 

 
22. Oktober 2012 – Öffentliche Erscheinung 
Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Heute bin Ich gekommen, um allen erkennen zu 

helfen, dass der Geist der Wahrheit die Lügen Satans 
immer prüft, um möglichst die rechte Vernunft ans 
Licht zu bringen. Manchmal ist die Wahrheit nicht 
leicht zu erkennen, denn Satan ist bei seinen Angriffen 
sehr clever; dennoch, die Wahrheit ist ewig, allgegen-
wärtig und wartet eifrig auf ihre Entdeckung. 

Das echte Urteilsvermögen sucht nach der Realität 
der Wahrheit und urteilt nicht voreilig. Die Wahrheit ist 
die Verbündete aller Rechtschaffenheit und Heiligkeit. 
Sucht, bis ihr den Geist der Wahrheit gefunden habt.” 

 
22. Oktober 2012 – Montagsgebet – um Friede in 

allen Herzen durch Heilige Liebe 
Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 

sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde. 

Meine Brüder und Schwestern, diese kommende 
Präsidentenwahl ist ein offenes Eingangstor – nicht nur 
ein Zeitfenster. Geht durch das Eingangstor und über-
windet die Abtreibung auf Verlangen in eurem Land; 
dann werde Ich diese Nation reichlich segnen. 

Heute Abend gebe Ich euch Meinen Segen der 
Göttlichen Liebe.“ 

 
23. Oktober 2012 – Öffentliche Erscheinung 
„Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 

geboren wurde. 
Zu einem guten Führer gehören viele Eigenschaf-

ten. Eine gesunde Führung ist eine verantwortungs-
bewusste Führung. Ein solcher Führer gesteht sich 
seine Fehler ein. Er ist seinen Anhängern gegenüber 
für seine Handlungen verantwortlich. Die Verantwor-
tung ruht in der Wahrheit – nicht in Täuschung und 
Verschleierung. 

Da die Wahrheit die Basis einer gesunden Führung 
ist, ist es ebenso die Heilige Liebe – denn die Heilige 
Liebe ist die Wahrheit. Als Christen dürft ihr nicht au-
ßerhalb der Heiligen Liebe leben und ihr dürft auch 
nicht einer Führung folgen, die das tut. 

Das Leben in Heiliger Liebe ist eure erste Verant-
wortung, da darin alle Gebote eingeschlossen sind. 
Wenn ihr in Heiliger Liebe lebt, könnt ihr einfacher 
erkennen und unterscheiden, wer nicht in Heiliger 
Liebe und in der Wahrheit lebt. 

Wenn euer Herz von Heilige Liebe eingenommen 
ist, dann nimmt euer Herz die Zehn Gebote an und es 
fällt ihm leichter, Gott und den Nächsten zu erfreuen 
und in der Wahrheit zu leben.“ 
 

24. Oktober 2012 – Öffentliche Erscheinung 
Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Heute rufe Ich euch zu einem tieferen Verständnis 

von Vertrauen. Das Vertrauen ist die geistige Mutter 
des Friedens. Ich sage euch, wann immer ihr in eurem 
Herzen Probleme wälzt, dann ist das der Bereich, in 
dem ihr mehr vertrauen müsst. Gott hat eine Lösung 
für jede Angelegenheit, für jedes Problem. Ein Wider-
streben gegen das Vertrauen in Seine Lösungen bringt 
einen Mangel an Frieden. 

Während es stimmt, dass böse Kräfte alles Gute 
bekämpfen, so gründet das Vertrauen im Glauben, 
dass die Gnade Gottes stärker ist als alles Böse. Des-

halb glaubt das Vertrauen, dass Gott jede Situation 
zum Guten wenden kann. 

Seid daher niemals entmutigt. Entmutigung ist ei-
ne böse Macht, die das Vertrauen bekämpft. Die Vor-
sehung Gottes und Sein Wille sind immer die beste 
Lösung.“ 

  
25. Oktober 2012 – Öffentliche Erscheinung 
Der Hl. Erzengel Michael sagt: “Gelobt sei Jesus 

Christus. 
Seid Troubadouren der Wahrheit. Führt als solche 

Krieg gegen die Lügen Satans durch euer Verhalten; 
durch das was ihr sagt und tut.  

Oft kommen die Lügen Satans in Form von Entmu-
tigung und Falschdarstellung von Fakten. Nehmt als 
Krieger der Wahrheit nichts für bare Münze an. Daran 
müsst ihr glauben. Wenn etwas wert ist, daran zu 
glauben, dann ist es auch wert, dass sein Sachverhalt 
in Wahrheit geprüft wird, die Wahrheit bewiesen und 
für wert befunden wird, daran zu glauben.  

In diesen Tagen hängt alles davon ab.“ 
 

26. Oktober 2012 – Öffentliche Erscheinung 
Der Hl. Erzengel Michael sagt: “Gelobt sei Jesus 

Christus. 
Wenn ihr mit einem weisen und treu gebliebenen 

Herzen all die Ereignisse betrachtet, die heute in der 
Welt geschehen, dann werdet ihr entdecken, warum 
das Erkennen der Wahrheit so wichtig ist. Wenn Fak-
ten falsch dargestellt werden, dann werden falsche 
und schädliche Entscheidungen getroffen. Oft ist dies 
die schlechte Frucht eines Autoritätsmissbrauchs, denn 
einer ist dafür verantwortlich, wenn anstatt der Wahr-
heit Unwahrheiten im Umlauf sind. 

Lügen bauen sich auf Lügen auf und es werden 
größere Lügen daraus – einflussreicher in der Weltpoli-
tik und in der geheimen Politik bewährter Institutio-
nen. Nicht über diese Vergehen zu sprechen, stärkt 
und verschleiert nur das Böse. Deshalb spiegeln und 
unterstützen diese Botschaften und dieses Werk die 
Wahrheit.  

Gehorsam muss auf der Seite der Wahrheit stehen 
– und nicht bei jemandem, der die Unwahrheit ver-
kündet. Schaut auf die Ereignisse um euch herum und 
eure Entscheidungen sollten euch leicht fallen.“ 

 
26. Oktober 2012 – Öffentliche Erscheinung 
Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Ich möchte, dass ihr den Rat, den Ich euch ges-

tern gegeben habe, aufschreibt, damit andere daraus 
Nutzen ziehen können: „Je mehr ihr Dinge auf-
schiebt, umso beängstigender werden sie“. 

Nehmt dies in euer Herz als Lebensweisheit auf.“ 
 

26. Oktober 2012 – Freitagsgebet – für all jene, 
die in der Gesellschaft, in den Regierungen und 
in der Kirche falsch angeklagt werden; dass alle 

Verleumdungen durch die Wahrheit ans Licht 
kommen 

Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 
sagt: “Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde. 

Meine Brüder und Schwestern, wenn ihr der Heili-
gen Liebe eure Gedanken, Worte und Werke einneh-
men lasst, dann sind eure Entscheidungen und Hand-
lungen rein. Wenn Regierungen und andere Institutio-
nen der Heiligen Liebe folgen würden, dann würden sie 
gemäß dem Göttlichen Willen Meines Vaters regieren 
und entscheiden. Betet dafür." 
 

27. Oktober 2012 – Öffentliche Erscheinung 
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“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. 

Diese Zeiten sind schlimm. Viele Herzen sind be-
reit, an schlechte Lösungen für Probleme zu glauben 
und sie zu akzeptieren. Aber Ich bin hier, um euch zu 
sagen, dass die Lösung für jedes Problem Heilige Liebe 
ist, denn dies ist die Annahme des Willens Meines Va-
ters für euch. 

Meine Gnade überschreitet Zeit und Raum, um 
euch bezüglich der Wahrheit zu erleuchten. Es liegt 
dann am freien Willen, der sich dann für die Wahrheit 
oder den Weg der Dunkelheit entscheiden muss. 

Baut euer geistiges Haus nicht auf Sand, d.h. auf 
vergängliche Launen der Natur. Findet eine sichere 
Grundlage in der Heiligen Liebe – der Wahrheit selbst 
– der Annahme der Zehn Gebote. 

Satan möchte eure Sicherheit zerstören und daher 
eure Nation. Er will eure Gottgegebenen Rechte, euer 
Wirtschaftssystem und euren Glauben an eine sichere 
Zukunft untergraben. Wenn er siegt, werdet ihr eure 
nationale Souveränität (Eigenständigkeit) verlieren 
und werdet zur Eine-Welt-Ordnung gezwungen wer-
den. 

Der Weg um die Pläne Satans herum ist Heilige 
Liebe – der Weg der Wahrheit. Dieser ist das Licht, vor 
dem Satan zurückschreckt. Geht auf ihm.“ 
 

29. Oktober 2012 – Öffentliche Erscheinung 
Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Heute ist euer Land in steigender Erwartung der 

Ergebnisse zweier Ereignisse. Das eine ist der Hurri-
kan, das andere die Präsidentschaftswahl. Beide wer-
den lang andauernde Auswirkungen haben. Beide 
werden auf die Verhältnisse eurer Nation Einfluss ha-
ben. 

Während viele Experten versuchen, den Ausgang 
und Weg der beiden vorauszusagen, so kann sich doch 
keiner sicher sein. Deshalb ist das Gebet so wichtig. 
Gebet kann Dinge ändern. Manchmal ist dies im Leben 
die einzige Zuflucht, die ihr habt – das Herz Gottes. 
Ich werde euch beten helfen. Gemeinsam können wir 
die Ereignisse umlenken und die Herzen ändern, aber 
Ich brauche eure Hilfe. 

Glaubt nie, dass ein bestimmter Ausgang un-
vermeidbar ist. Bleibt im Gebet. Es stehen Leben 
auf dem Spiel.“ 

 
30. Oktober 2012 – Öffentliche Erscheinung 

Ihr seht, liebe Kinder, die mächtigen Auswirkungen 
der Natur um euch herum. Betet, dass die Herzen mit 
der Gnade überflutet werden, damit sie die Wahrheit 
erkennen. 

Im Gegensatz zu den Fluten in der Natur muss das 
menschliche Herz offen sein, die angebotene Gnade 
der Wahrheit anzunehmen. Die Wahrheit wird immer 
angeboten, aber sie wird nie in einem unwilligen Her-
zen aufgezwungen. Die Annahme der Wahrheit oder 
die Zurückweisung dieser durch den freien Willen ist 
der entscheidende Faktor beim Heil jeder Seele. Diese 
Annahme der Wahrheit bestimmt den Ausgang von 
Wahlen, von politischen und moralischen Entscheidun-
gen.  

Wenn ihr die mächtige Kraft der Hand Gottes in 
der Natur um euch herum erlebt, dann vergleicht sie 
mit der Macht der Annahme der Wahrheit in den Her-
zen bei allen Entscheidungen und in jedem gegenwär-
tigen Augenblick.“ 
 

31. Oktober 2012 – Öffentliche Erscheinung 
“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 

geboren wurde. 
Meine Brüder und Schwestern, euer Land ist von 

einem starken Sturm erschüttert worden, welcher eine 
große Störung und Zerstörung gebracht hat. Das Le-
ben mancher hat sich für immer verändert. Für man-
che ist nur das Vertrauen geblieben. Aber das Ver-
trauen ist die Festung, welche jedem Sturm standhält. 
Das Vertrauen gibt euch Frieden inmitten aller Konflik-
te. 

Viele haben die Zuflucht alternativer Kräfte und al-
ternativer Reisewege gesucht. Manche mussten vorü-
bergehend irgendwo untergebracht werden. Ich bin 
gekommen, um euch zu sagen, dass ihr in Unseren 
Vereinten Herzen immer sicher und geschützt seid; 
darin liegt die Ewige Fürsorge. Lasst euch daher euren 
Frieden durch keine Naturgewalt zerstören. Vertraut 
darauf, dass Meine Gnade und Meine Vorsehung im-
mer bei euch sind. Nehmt jede Situation in Heiliger 
Liebe an. Eine solche Annahme ist vertrauensvolle 
Hingabe. Ich werde für eure Bedürfnisse sorgen, wenn 
ihr euch in Heiliger Liebe hingebt. 

� � � � � 
 

Neu: Grundgebete zum Kostbaren Blut , Das neue Andachts-Büchlein, "Die größte Andacht für unsere 
Zeit" nach Barnabas Nwoye, 84 S. im Format eines Gebetbuches 2,00€, Telefon: 06581 920 961. 
 
Statue Zuflucht der Heiligen Liebe und Hüterin des Glaubens (Holz, bemalt, 30 cm) ist nun wieder um 
145€ erhältlich. Tel: 06581 92 33 33. 
 

Grüß Gott, liebe Mitbeter und Mitstreiter im Weinberg des HERRN, 
hiermit machen wir Sie noch auf eine Gebetsaktion zur Heiligung der Priester und Ordenschristen auf-
merksam. Wenn Sie eine Gebetspatenschaft für einen Priester übernehmen wollen, damit viele heilige 
Bischöfe und heilige Priester die Krise unserer Gesellschaft wenden können und diese somit einen we-
sentlichen Beitrag leisten zur Heiligung der Familien, schreiben Sie an: Pilgerbüro Pater Michael Schlat-
zer,  
                                            Franziskanerkloster, Joseph Haydn Gasse 31,  
                                            A-7000 Eisenstadt – Österreich.  
Dort bekommen Sie das Gebet und den Namen eines Priesters jeweils aus Deutschland, Österreich, 
Schweiz oder Südtirol, für den Sie beten wollen. Der Gebetstext hat kirchliche Druckerlaubnis und wurde 
Papst Johannes Paul II und auch Papst Benedikt XVI vorgelegt und von ihnen gesegnet. Machen Sie mit 
bei dieser Gebetsaktion! Viele Tausende haben sich bereits angeschlossen. Die Priester brauchen drin-
gend Ihr Gebet. Beten wir auch für unsere Seminaristen und ihre Ausbilder, es ist für die Zukunft unserer 
Heiligen Katholischen Kirche. Gott möge es Ihnen und Ihren Nachkommen ewig lohnen! 
 
Pro Papa. Der Prozess gegen den Kammerdiener des Heiligen Vaters zeigt wie ernst die Lage unserer 
katholischen Kirche ist und wie sehr das Gebet für unseren leidgeprüften Papst Benedikt XVI. und unsere 
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Bischöfe notwendig ist. Halten wir in unserem Gebetseifer durch und erhöhen wir unsere Liebe gerade 
beim Gebet! 
 

Stunde der der Wiedergutmachung und Möglichkeit zum Empfang des Großen Siegels nach Barnabas 
Freitag 21.12.2012 11:00 bis 16:30 Uhr, 66346 Köllerbach, St. Martin, (Nähe Saarbrücken) Tel: 06581 92 
33 33, Beichtgelegenheit, eucharistische Anbetung im Geist des Kostbarsten Blutes Jesu Christi, Heilige 
Messe im außerordentlichen Ritus. Für die Siegelweihe ist eine Anmeldung erbeten. 
 

� � � � � 

Zur Erinnerung: 

Helmut Lungenschmid: Täglich zusätzlich ein Gesätz vom schmerzhaften Ro-
senkranz zu beten, mildert das kommende Strafgericht sehr, ja sichtbar.  
 

Weisheiten für den praktischen Alltag von H. Lungenschmid 
Am 10. Juni 2012 sprach der begnadete Herr Helmut Lungenschmid in MARPINGEN. 
Nach dem Rosenkranz der Ungeborenen gefragt, antwortete, er habe diesen Rosenkranz der Ungebo-
renen schon vor Jahren bei der Gottesmutter im Himmel gesehen und Sie gefragt, wie denn die 
Embryonen in die Perlen hineinkommen. 
Rat 1: Nehmen Sie Weihwasser, wenn Sie in ihre Wohnung zurückkommen, damit die fremden Geister, 
denen Sie draußen begegnet sind, zurückbleiben. 
Rat 2: Streuen Sie auf Ihre Lebensmittel exorziertes Salz, wenn auch nur außen. So werden diese Le-
bensmittel haltbar. 
Rat 3: Wenn Sie den Engel des HERRN beten, hemmen Sie den Vormarsch des Islam. Beten Sie ihn beim 
Läuten des Angelus, so zittert die ganze Hölle. 
Rat 4: Besorgen Sie sich geweihte Kerzen mit Bienenwachs für die Zukunft.  
 

Botschaften-Apostolat Kto.15189126, BLZ 682 900 00, Volksbank Lahr Bestellung der Bot-
schaften: Tel: 07823-1855, email: holylove.de@gmx.info 

 
 

Das Werk der Heiligen Liebe ist ein ökumenisches Laienapostolat, das sich verpflichtet, die Heilige Liebe, 
Göttliche Liebe und die Botschaften der Vereinten Herzen zu leben und zu verbreiten. Diese Botschaften, die 
sich auf die zwei großen Gebote stützen: „Liebe Gott über alles und den Nächsten wie dich selbst, wurden 
durch Privatoffenbarung an die Seherin (Himmelsbotin) gegeben. Die Diener der Heiligen Liebe vereinen sich 
im Rosenkranzgebet für den Weltfrieden, für das Ende der Abtreibung, die Heiligung und Rettung der Seelen, 
die persönliche Heiligung und dass die Herzen sich öffnen mögen für die Botschaften des Himmels. 

Holy Love Ministries, 37137 Butternut Ridge Road., North Ridgeville, OH 44039; 
http://www.holylove.org 

 


